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Chronique générale

Politique sociale

Groupes sociaux

Femmes et politique de parité

Mit einer Motion wollte Nationalrätin Goll (frap/sp, ZH) den Bundesrat beauftragen, im
Bundesbudget das Instrument einer Frauenverträglichkeitsprüfung einzuführen. Damit
sollte eine geschlechtsspezifische Analyse des Gesamtbudgets sowie einzelner
Budgetbeschlüsse ermöglicht werden, in der deutlich werden müsste, wie sich
Ausgabenkürzungen und Sparbeschlüsse auf Frauen, deren Arbeitsplätze und
spezifischen Projekte auswirken. Da dieser Vorstoss von Lisbeth Fehr (svp, ZH)
bekämpft wurde, musste dessen Behandlung verschoben werden. Ein Postulat Roth
Bernasconi (sp, GE) für eine Frauenverträglichkeitsüberprüfung der
Investitionsprogramme wurde mit 71 zu 51 Stimmen verworfen [46]. 1

AUTRE
DATE: 04.12.1996
MARIANNE BENTELI

1996 hatte Nationalrätin Goll (sp, ZH) eine Motion eingereicht, mit welcher der
Bundesrat beauftragt werden sollte, im Bundesbudget das Instrument einer
Frauenverträglichkeitsprüfung einzuführen. Die Motion war zuerst von Fehr (svp, ZH)
bekämpft und dann aufgrund der Behandlungsfristen abgeschrieben worden. Ende 1999
reichte sie den Vorstoss im gleichen Wortlaut erneut ein. Der Bundesrat verwies auf die
geringen Steuerungsmöglichkeiten eines Bundesbudgets. Angesichts der
gleichstellungspolitischen Bedeutung des Themas war er aber bereit, das Anliegen zur
Prüfung entgegen zu nehmen, worauf die Motion als Postulat verabschiedet wurde. 2

MOTION
DATE: 16.06.1999
MARIANNE BENTELI

1) Amtl. Bull. NR, 1997, S. 526 f. und S. 766 ff.46
2) AB NR, 2000, S. 449. Siehe SPJ 1997, S. 292.
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